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Ansprache des evangelischen Garnisonspfarrers Adolf Bilfinger bei der 

Rekrutenvereidigung am 8. November 1886 

Aus: Adolf Bilfinger: Sechs Reden aus dem Militärpfarramt, Ulm 1890, S. 31 - 34 

(Stadtbibl. Ulm 23 849)  

 

Adolf Bilfinger (1846 – 1902) wurde im Jahr 1877 zum evangelischen Garnisonspfarrer in 

Ulm ernannt. Von 1889 bis 1898 war er dann erster Stadtpfarrer und Dekan in Ulm, ehe er in  

Stuttgart Oberhofprediger mit dem Titel eines Prälaten wurde. In seine Zeit als Münsterpfarrer 

fällt auch die Vollendung des Münsterturms 1890. Bilfinger zählt zu den „profiliertesten 

Persönlichkeiten unter den ev. Dekanen Ulms“ (Raberg, Biografisches Lexikon für Ulm und Neu-

Ulm – Ulm/Neu-Ulm 2010, S. 42). Politisch war er überzeugt deutschnational und ein erklärter 

Gegner von Sozialismus und Liberalismus.  

 


